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Niederschrift Nr.:  17.03.OB3 Gremium: Ortsbeirat Ehringshausen   11. Legislaturperiode 

Datum: 
10.01.2017 

 Zeit:19.35   Uhr 20.54 Ort: Dorfzentrum Ehringshausen 

Mitglieder 

Anwe-
sende: 

: Lukas Becker, Alexander Bräuer-Diegel, Hubert Lein, Dr. Jörg Müller,  

Entsch.: : Bernd Harres, Luzia Scherer, Burkhard Wolf  Unent.: - 

Vom Gemeindevorstand: Bürgermeister Lothar Bott 

Von der Gemeindevertre-
tung:  Karl Pitzer 

 

Gäste:4   Referenten: - 

Sitzungsleitung  : Dr. Jörg Müller  Schriftführung:  Hubert Lein 

Tagesordnung: 

TOP und   
Drucksachennr. 

Betrifft Bemerkungen Aktenzeichen 

17.03.OB3.1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

Ortsvorsteher Dr. Müller begrüßt alle Anwesenden, insbesondere 

Herrn Bürgermeister Bott, Herrn Pitzer von der Gemeindevertretung,  

sowie alle Zuhörer. 

Anschließend stellt er die ordnungsgemäße Ladung und Beschluss- 

fähigkeit fest 

 

  

17.03.OB3.2. Friedhofsangelegenheiten - Memoriamgarten 

Bgm. Bott und Ortsvorsteher Dr.Müller informierten über die Kosten 
der Grabstätten im  Memoriamgarten. Hiernach betragen die Kosten 
für ein Urnengrab (Nutzungsrecht 20 Jahre) 
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ca. 3000,-Euro (Jahresbeitrag ca.150,- Euro.)  Bei einem Erdgrab 
(Nutzungsrecht 30 Jahre)  ca.7000,- Euro (jährliche Kosten ca.234,- 
Euro). 

Auf die Gemeinde kommen vorerst keine Kosten zu. 

Anschließend erfolgte eine Abstimmung des Ortsbeirates, ob ein  

Memoriamgarten auf dem Friedhof in Ehringshausen angelegt wer-
den soll. 

Des weiteren wurde die neue Gebührenordnung der Gemeinde 

erläutert. Hiernach beträgt die Bestattungsgebühr für ein Reihen 

grab 500,- Euro und für ein Urnengrab 250,- Euro. 

Reihengrabstätte 30 Jahre 700,-Euro, Wahlgrabstätte 900,- Euro, 

Urnenreihengrabstätte (20 Jahre) 400,-Euro 

 

Beschluß : Der Ortsbeirat empfielt dem Gemeindevorstand das 
vorgestellte Konzept umzusetzen und auf dem Friedhof ein      Me-
moriamfeld anzulegen. 

 

. 

:Ja  4 Nein 0  Enth 0  :  
 

17.03.OB3.3. Friedhofsangelegenheiten – Urnengrabfeld, Ehrenmal 

Am 16.12.2016 fand eine Friedhofsbegehung u. a. durch Ortsvorste-
her Dr. Müller statt. Hierbei wurden Mängel an dem neu gefertigten 

Urnengrabfeld festgestellt. Diese Mängel wurden angemahnt. 

Die Ehrenmalreste werden abgebaut. Dazu muß ein Baum umge-
pflanzt werden. Die Gedenktafeln werden zwischengelagert. 

 

. 

  

17.03.OB3.4. Grünflächen - Straßengrün   
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Bgm. Bott teilte mit, daß in Ndr.- Gemünden eine Parkbucht mit Stei-
nen ausgelegt wurde. Dies könne bei absterbender Bepflanzung 
auch in anderen Ortsteilen übernommen werden. 

Abstimmung im Ortsbeirat erfolgt nach Begutachtung. 

 

 

 

 

 

      
 

17.03.OB3.5. Maifeuerplatz – Illegale Ablagerungen von Grünschnitt und Müll 

 

Hier fand eine rege Diskussion statt. Bgm. Bott sagte, daß es sich 

hierbei um eine Ordnungswidrigkeit handelt, die unter Strafe steht. 

Zunächst soll ein Verbotsschild aufgestellt werden. 

Des weiteren sollen Personen, die bei einer illegalen Ablagerung  

angetroffen werden, angesprochen werden. 

Ein Gespräch mit den Maiburschen soll noch geführt werden. 

 

 

 

       
 

  

17.03.OB3.6. Auftragsmeldungen – Grabenräumung, Heckenschnitt, 

Asphaltarbeiten, Baumfällarbeiten 

 

Grabenräumung und Heckenschnitt erfolgt in Abstimmung mit dem 
Bauhof durch Edwin Becker. 

Grabenräumung und Asphaltarbeiten können bis Ende März 

bei der Gemeindeverwaltung gemeldet werden. 
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Bei Baumfällung hat lt.Bgm. Bott die Gemeinde eine Verkehrs- 

sicherungspflicht. Meldungen hierzu können jederzeit gemacht wer-
den. 

Ferner soll durch den Ortsbeirat Anfang März eine Ortsbegehung 
stattfinden 

. 

 

 

 

 

    :  
 

17.03.OB3.7. Flurbereinigungsverfahren - Sachstandsbericht 

 

Zu diesem Punkt wurde Matthias Georg gemäß § 8c HGO nach 
einstimmiger Abstimmung Rederecht erteilt.- 

Matthias Georg berichtete, dass mit der Erarbeitung eines Wege-
konzeptes begonnen wurde. 

Ziel der Flurbereinigung ist die Parzellengröße von aktuell 1,2 – 
1,3 ha auf am Ende bis zu 10 ha zu vergrößern. 

Das Amt für Bodenmanagement kontrolliert eventuelle Ausgleichs-
maßnahmen. 

Ferner sind Hecken teilweise so stark überwachsen dass sie auf   
den Stock zurückgeschnitten werden müssten. 

In schlechtem Zustand befinden sich derzeit 11 Brücken. 

Hier gibt es laut Bgm. Bott Landeszuwendungen bis zu 80 % 

Eine Begehung soll demnächst stattfinden. 
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17.03.OB3.8. Dorferneuerung Ehringshausen & Rülfenrod - Sachstandsbericht 

 

Ortsvorsteher Dr. Müller teilte mit, dass die Außendämmung der 
Wände in Eigenleistung erbracht wurde. 

Des weiteren sind die Dachdeckerarbeiten abgeschlossen. 

Hier müssen noch Nachbesserungsarbeiten erfolgen. Aktuell stehen 
Abrissarbeiten im alten Gebäude an. 

Zeitnah soll in Eigenleistung das Dämmen der Decke und die  

Elektroarbeiten erfolgen. 

Nächster Termin mit Architekt H. Ruhl findet am 16.01.17 statt. 

 

 

 

  

17.03.OB3.9. Verschiedenes 

Laut Ortsvorsteher Dr. Müller werden die Friedhofswege nicht ge-
streut. Lediglich bei Beerdigungen wird gestreut. 

Das Wehr am Lindenplatz ist defekt und muß ersetzt werden. 

Hier werden neue Lärchenbretter benötigt. 

Die Kosten hierfür werden von der Gemeinde übernommen. 

Die  FFW Ehringshausen übernimmt die Arbeiten. 

 

.  

    

    

    

Verteiler: Datum: 
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Für das Protokoll:         

 

 

 

 

Müller, Ortsvorsteher  Lein, Schriftführer  

Gemeindevor-
stand: 

 

Ältestenrat:  

Sitzungsgelder:  


